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Seminarankündigung

Im Wintersemester 2021/22 biete ich ein Seminar zu folgendem Generalthema an:

– Kollektiver Rechtsschutz –

Das  Seminar  zum  Schwerpunktbereich 8 behandelt  grundlegende  und  aktuelle

Fragen des kollektiven Rechtsschutzes im Privatrecht.  Anmeldungen sind ab jetzt

möglich und an florian.loyal@uni-leipzig.de zu richten. Die Plätze sind begrenzt und

werden nach  der Reihenfolge der Anmeldungen vergeben. Am Montag, 9.8.2021,

14.00 Uhr findet auf Zoom eine Vorbesprechung statt, in der die Themen vorgestellt

und  vergeben  werden.  Die  Vorträge  werden  voraussichtlich  im  Rahmen  einer

Blockveranstaltung am Ende der Vorlesungszeit gehalten.

Vorläufige und nicht abschließende Themenvorschläge sind:

• Zweiparteiensystem der ZPO vs. kollektiver Rechtsschutz – allgemeine 

Erwägungen für und gegen einen kollektiven Rechtsschutz

• Wirtschaftliche und technische Grundlagen sowie Grenzen des 

Geschäftsmodells der neuen Legal-Tech-Unternehmen

• Legal-Tech-Unternehmen vs. Anwaltschaft – Vorteile und Gefahren 

neuartiger Rechtsdienstleister für die Rechtsdurchsetzung

• Zulässigkeit der gebündelten gerichtlichen Rechtsverfolgung durch 

Inkassodienstleister gem. § 10 I Nr. 1 RDG?

• Interessenkonflikte gemäß § 4 RDG (analog) bei der gebündelten 

Rechtsverfolgung durch Inkassodienstleister?
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• Potentielle Rechtsfolgen eines Verstoßes der gebündelten gerichtlichen 

Rechtsverfolgung durch Rechtsdienstleister gegen das RDG

• Streitgegenstand, Sperrwirkung und Verjährungshemmung bei der 

Musterfeststellungsklage

• Anforderungen an die Mitgliedschaft natürlicher Personen gem. § 606 I 2 

Nr. 1 ZPO und deren Nachweis

• Streitgegenstand, Sperrwirkung und Verjährungshemmung beim 

Kapitalanleger-Musterverfahren

• Zulässigkeit der Finanzierung von (verbraucherschützenden) 

Verbandsklagen durch externe Prozessfinanzierer?

• Dogmatische Einordnung der Verbandsklagebefugnis nach UKlaG, UWG 

und § 606 I, III Nr. 1 ZPO und ihre Rechtsfolgen

• Umsetzungsbedarf in Deutschland durch die europäische Verbandsklagen-

Richtlinie

Privatdozent Dr. Florian Loyal
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